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Jede Veränderung der Einstellungen führt automa-

tisch zu einer neuen Schnittvorhersage.

Aber mit der intelligenten Reinigertechnologie

bietet der USTER® QUANTUM 3 noch mehr. Das

System kann die Anzahl Reinigerschnitte durch die

Identifizierung von nicht-störenden Fehlern mini-

mieren. Beispielsweise unterscheidet es zwischen

störenden Fremdfasem und nicht-störenden pflanz-

liehen Bestandteilen und schneidet folglich nur,

wenn die Garnqualität beeinflusst werden würde.

Auf der Basis einer jahrelangen Erfahrung

in der Fremdfasererkennung hat Uster Techno-

logies Möglichkeiten identifiziert, die Produktivi-

tät der Garnhersteller durch die Unterscheidung

zwischen den verschiedenen Arten von Fremd-

Stoffen in Baumwolle zu erhöhen. Die wichtigste

Erkenntnis dabei ist die Tatsache, dass nicht alle

Fremdstoffe für alle Endanwendungen störend

sind. Beispielsweise stören dunkelfarbige Fasern

nur bei pastellfarbigen Textilien und umgekehrt.

Und eine cellulosebasierte Verunreinigung oder

ein pflanzlicher Fremdstoff wird bei Anwendun-

gen nicht störend wirken, bei denen das Garn

oder das Textil gebleicht und gefärbt wird.

Die Kosten für einen ffe/n/'gersc/in/ff
Wie viel kostet ein Reinigerschnitt auf einer Spul-

maschine? USTER hat ein internes Werkzeug ent-

wickelt, um die Einflüsse von Reinigerschnitten

auf der Spulmaschine zu demonstrieren (Abb. 7).

Das Werkzeug zeigt die Bedeutung der richtig ein-

gestellten Reinigergrenzen recht deutlich. Im Bei-

spiel wurde für ein Garn der Feinheit NeC 40 die

Schitthäufigkeit beim Erkennen von pflanzlichen

Verunreinigungen auf einen Schnitt pro 100 km

für alle Maschinen, ohne Änderung der ande-

ren Einstellungen, gesenkt. Allein dadurch kön-

nen bei einer typischen Spulanlage mit 600 Po-

sitionen 40'000 US$ pro Jahr eingespart werden.

Das Beispiel zeigt eindrucksvoll, das die Einspa-

rung von Reinigerschnitten zu einer verbesserten

Kosteneffizienz führt. Die Polypropylenentfernung

ist eine weitere wichtige Optimierungsmöglich-

keit der intelligenten Reinigertechnologie, um bei

gleichzeitiger Reduzierung der Reinigerschnitte

auf das minimal mögliche Niveau die gewünschte

Garnqualität zu liefern. Insgesamt hat der US-

TER® QUANTUM 3 eine Reihe von einzigartigen

Eigenschaften, die den Spinner in seinem Be-

mühen um ausgeglichene Qualität bei optima-
1er Produktivität unterstützten.

Sp/fzentecfjno/ogf/en für
die Spinnereien von morgen

IF&seraberg, OerMo« 7&tÄ, ffmso&etrf,

Oer/i7con 7ext//e, Mar/cf- und 7echno/og/eführer in c/er l/l/e/t der Text/'/-
maseb/nen und -an/agen, ze/gfe auf der /TM vom 27. bis 24.4.2072 in
/stanbu/ seine /.e/stungskraft auf rund 400 Quadratmetern am Messe-
stand S270 in Ha//e 2.

Zu den Themenhighlights zählten die Rotor-

Spinnmaschine Autocoro 8, die POY-Aufspulma-

schine WINGS für Polyamid 6, der BCF-Bestseller

S+ oder die energiesparende Doppeldraht-Zwirn-

maschine Volkmann CT. Oerlikon Textile hat zu

diesen Produkten jeweils entsprechende Exponate

ausgestellt. Zudem lud Oerlikon erneut in einen

«Virtuellen Showroom» ein, in dem die Besucher

in 3D komplexe Anlagen und Prozessabläufe ken-

nen lernen konnten.

4bb. 7; Zfe 7fexi«ner?w«,ycfo>ze e£K

Oer/i7ron ßarmag: Texturieren und
Spinnen von Higb-fnd-Fi/amenten
Der Marktführer für Filamentanlagen zeigte

erstmals seinen zwölffädigen WINGS für Po-

lyamid 6 und setzt damit neue Massstäbe in

der Verarbeitung des anspruchsvollen Poly-

mers zu guten Garnqualitäten. Um gegen die

starke Konkurrenz aus China und Indien punk-

ten zu können, setzen türkische Filamentgarn-

hersteiler zunehmend auf qualitativ hochwer-

tige Garne für den Teppich- und Automotive

Bereich. Informationsschwerpunkt für den tra-

ditionell starken Texturiermarkt Türkei ist die

ITMA-Neuheit und automatische Texturierma-

schine eAFK sowie ihre manuelle Schwester eFK

(Abb. 1). Ausserdem zeigte der Marktführer für

Kunstrasenfilamentanlagen seine neuste Ent-

Wicklung für Sportrasen: MoisTurf bezeichnet

die Ausrüstung zur Herstellung von hydrophi-

len Monofilamenten. Solche Garne werden als

Kunstrasen vorzugsweise im Kontaktsport ein-

gesetzt und sorgen dafür, dass sich Wasser auf

der Garnoberfläche gleichmässig und nahezu

natürlich verteilt.

höb. 2: ßü 44# - die /««gsle Mteißoiwa-

Oer/iTeon Scb/afborst: /nnovaf/onen
für das Spinnen und Spu/en aus

einer Hand
Der Markt- und Innovationsführer für Ring- und

Rotorspinnen sowie Spulen liefert den weltwei-

ten Spinnereien Innovationen für ein Optimum

an Qualität, Zuverlässigkeit und wirtschaftlichem

Nutzen. So gelingt es der Neuheit Autocoro 8 als

erster und einziger Rotorspinnmaschine, bei ei-

ner Rotordrehzahl von 200'000 min-1 ein Garn zu

spinnen. Die neue Technologie ist Basis für Produk-

tivitätssteigungen bis zu 25 Prozent, Maschinen-

hochläufe in Minuten statt Stunden, für eine exzel-

lente Mehrpartienfähigkeit und deutlich geringere

Spinnkosten. Mit der BD 448 wird die längste halb-

automatische Rotorspinnmaschine der Welt gelie-

fert (Abb. 2). Die Zinser-Ringspinnmaschinen 351

(Abb. 3) und 451 versprechen einzigartige Pro-

zesssicherheit mit der Kompaktspinntechnolo-

gie Impact FX und dem Doffer CoWeMat. Und die

Qualitätskreuzspule des Autoconer X5 setzt den

Benchmark für individuell und flexibel anpass-

bare Spulenqualität bei maximaler Produktivität.
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Oer///ron /Veumag; Führende

Kompetenz für ßCF-Tepp/chgarne
Mit nahezu 70 Prozent Marktanteil ist das Un-

ternehmen führender Anbieter hoch entwickel-

ter BCF-Teppichgarnmaschinen. Der BCF-Best-

seller 2011, die S+ mit drei Fäden pro Position,

ist nun zu haben für das aufstrebende Teppich-

material Polyester BCF, ein perfekter Ersatz für

Polyester-Spinngarn aufgrund seiner Kostenef-

fizienz in der Produktion (Abb. 4). Produktions-

anlagen für Polyester-Stapelfasern ermöglichen

höchste Kapazitäten von bis zu 300 Tagestonnen

und senken zugleich die Betriebskosten. Herstel-

lern von Vliesstoffen wie etwa Geotextilien bieten

OerWcon Sai/rer; Perfekt st/c/cen,

zw/rnen und Kosten sparen
Der Marktführer im Sticken und Zwirnen setzt mit

der neuen Volkmann CT energetische Akzente: eco-

Antriebskonzept und -Spindel ergänzen die e-save

Spindelfamilie perfekt und helfen selbst bei feinsten

Garnnummern bis zu 40 Prozent an Energiekosten

einsparen. Nächstes neues Verfahren: Volkmann

Heat-SET integriert Kablieren, Thermofixieren so-

wie Aufwickeln in einem Prozessablauf, senkt damit

Prozesskosten und beschleunigt die Auftragsum-

Setzung. Die neue Allma TC2 Doppeldraht-Zwim-

maschine lässt alle denkbaren Materialien im Ti-

terbereich von 235 bis öO'OOO dtex verarbeiten und

erfüllt damit die Nachfrage nach höchster Qualität,

Anwendungsvielfalt und Produktionsflexibilität im

Markt für technische Zwirne. Die Schwester Allma

CC4 revolutioniert den Reifencord-Kabliermarkt

mit Energieeinsparungen von bis zu 50 Prozent.

Und die Epoca 6 mit neuem Antriebssystem, besten

Einstellmöglichkeiten und perfektem Fadenschnitt

produziert bis zu 30 Prozent schneller bei höchster

Zuverlässigkeit und Stickqualität.

Oer//7con 7exf/7e Components:
ßeste Adresse für a//e Prem/um-

Komponenten
Als Marktführer steht Oerlikon Textile Com-

ponents für Qualität und Know-how in der Her-

Stellung von Premium-Komponenten für die Fila-

ment- und Stapelfaserspinnerei und präsentierte

alle ITMA-Neuheiten. Die speziellen Messe-High-

lights: In der Stapelfaserspinnerei sind die weit-

weit vielseitigsten Texparts® PK 2630 SE Weight-

ing Arms auch für Maschinen von Rieter und

LMW einsetzbar (Abb. 5). Spindeln mit dem Tex-

parts ® Zero Underwinding System verhindern

Unterwindfäden und bieten höchste Sicherheit,

Effizienz und Bedienfreundlichkeit beim Einsatz.

Der neuartige gebogene Rand des Daytex ® Shrin-

kage Belt ist völlig frei von scharfen Kanten, ver-

hindert damit die Rissbildung und erhöht somit

die Lebensdauer des Belt. Die etablierten Produkt-

linien Accotex, Fibrevision, Heberlein und Temco

ergänzen diese Auswahl.

Oerlikon zählt weltweit zu den füh-
renden Hightech-Industriekonzernen
mit einem Fokus auf Maschinen- und

Anlagenbau. Das Unternehmen steht
für innovative Industrielösungen und

Spitzentechnologien fürTextilmaschi-

nen, Antriebs- und Vakuumsysteme,
Dünnfilm-Beschichtungen, Coating
und Advanced Nanotechnology. Als

Unternehmen mit schweizerischem

Ursprung und einer über 100-jähri-

gen Tradition ist Oerlikon mit mehr
als 17'000 Mitarbeitern an über 150

Standorten in 38 Ländern und einem
Umsatz von CHF 3,6 Mrd. 2010 ein

Global Player. Das Unternehmen in-
vestierte 2010 CHF 239 Mio. in For-

schung und Entwicklung. Mehr als

1200 Spezialisten entwerfen Pro-

dukte und Services von morgen. In

den meisten Bereichen sind die ope-
rativen Segmente des Unternehmens
in ihren jeweiligen globalen Märkten
an erster oder zweiter Position.

A5A 4- ßCFAi
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A55. J: Zfe 357 C

sich kompakte Inline-Anlagen mit Kapazitäten

bis zu 80 Tagestonnen an, die kleine Produk-

tionsmengen erlauben und wenig Personal be-

nötigen. Auf dem Menü stehen auch Maschinen

oder schlüsselfertige Anlagen zur Herstellung von

Nonwovens: von Spunbond und Meltblown bis zu

Airlaid. Bei einem virtuellen Anlagenrundgang

konnten sich Messebesucher zudem in 3D durch

die Innovationen navigieren.
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